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Monatsspruch Februar 2023 
 

Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen. 

Genesis 21,6 
 

Kennen Sie auch Menschen, die ein ansteckendes 

Lachen haben? Wenn man sie hört, muss man 

unwirklich mitlachen. Dieses Lachen, ist ein 

fröhliches Lachen. Es gibt aber viele verschiedene 

Varianten von Lachen, nicht jedes stimmt froh: 

auslachen, anlachen, vor Schadenfreude lachen, 

über einen Witz lachen oder auch lachen, um sich 

über jemanden lustig zu machen. Nicht jedes 

Lachen ist mit Freude verbundenen. 
 

Sara lacht, sie jauchzt, als sie ihr Kind im Arm hält. 

Endlich, damit hatte niemand mehr gerechnet, jetzt 

aber ist er da, Isaak, dieses Kind, über das sie sich 

so sehr freuen kann.  

Ende Januar ging mit dem letzten Sonntag nach 

Epiphanias der Weihnachtsfestkreis zu Ende. 
 

Mit Saras Kind geht es wieder um einen Menschen, 

der geboren wird und alles auf den Kopf stellt. Sara 

bekommt in ihrem hohen Alter noch ein Kind – 

wieder wird bei Gott unmögliches möglich. Sara 

lacht erst einmal, als ihr dieses Kind verheißen wird.  

Ich kann Sara verstehen. Ich bewundere diese Frau, 

die so viel durchgemacht, sich viel hat anhören 

müssen, dass sie nie schwanger wurde. Wo war Gott 

in ihren tränenreichen Nächten, den verzweifelten 

Tagen? Nun ist alles gut. Jetzt sagt Sara: Gott ließ 

mich lachen, jubeln. Sie ist ganz bei sich, hält ihr 

Kind im Arm und denkt an Gott und dankt ihm, 

schreibt ihm ihr unfassbares Glück zu. 

Lassen Sie uns mit Sara jauchzen – vielleicht 

erwarten uns im Februar auch unerwartete 

Momente? Lassen Sie uns diese genießen und 

Gottes Nähe feiern. Wir können von Sara lernen, 

dass Gott immer wieder der Grund ist, dass wir 

jubeln können. 
 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Mutterhaus,       

Ihre S. Heidi 
 

 

 

 

 

Unsere Gottesdienste  

im Februar 

Sonntag, 5.2. um 10.00 Uhr 

Gottesdienst 

Septuagesimä 

Prädikant Florian Hessenmüller 

 

Sonntag, 12.2. um 10.00 Uhr 

Gottesdienst  

Sexagesimä 

Pfarrerin Silke Peters 

 

Samstag, 18.2. um 18.00 Uhr 

Wochenschlussgottesdienst 

mit der Möglichkeit zur 

persönlichen Segnung 

Prädikantin Carmen Reinhardt 

und Team 

 

Sonntag, 26.2. um 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Invokavit 

Pfarrer Bernd Laukel 

 

 

***** 

Atempause mit 

Friedensgebet 
 

 

jeweils mittwochs 

um 12.00 Uhr 

***** 
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Samstag, 25.2. 15.00 – 16.30 Uhr 

 im Festsaal  

Waffelcafé 

 

***** 

 

Sprich mit mir! 
Bibelgesprächskreis 

Montag, 6. Februar um 18.00 Uhr 

 

 
 

In der Kirche des Frankfurter Diakonissenhauses  

Dauer: ca. 1 Stunde 

 Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.            

Eigene Bibeln gerne mitbringen, eine begrenzte 

Anzahl von Bibel kann auch zur Verfügung   

gestellt werden. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und               

grüßen Sie herzlich. 

Eva Benedek, Christine Mährle,                           

Carmen Reinhardt, Ulrike Thelemann 

 

 

Herzliche Einladung 

zum Wochenschlussgottesdienst 

mit persönlicher Segnung. 

Samstag, 18.2. um 18.00 Uhr 

 
Stille, Musik, sich Zeit nehmen, 

um die alte Woche zu 

verabschieden und die neue 

Woche zu begrüßen. 

 

Musikalisch wird dieser 

Gottesdienst bereichert durch die 

Hessische Kantorei 

***** 

 

Unsere Kirche ist wieder täglich 

von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr 

geöffnet. 

 

Sie sind herzlich willkommen! 

 


